Einladung zum Vortrag von

Dr. Roman Bartosch
(Uni Köln)

im

Literaturdidaktischen Kolloquium WS 2013/14
Zeit: Dienstag, den 14. Jan. 2014, 18.00 Uhr

Ort: Gronewaldstraße 2, Raum 18 (HumFak)

zum Thema:
Ecodidactics – Eine Herausforderung für den Litera-turunterricht
In der anglistischen Literaturwissenschaft und -didaktik taucht seit einiger Zeit gehäuft die Bezeichnung „ecocriticism“ auf. Mal geschieht dies in ablehnender Haltung, mal wird anerkennend zugestanden, dass jene Ansätze, die im deutschen Sprachgebrauch meist kulturökologisch genannt werden, das Potential haben, die im Poststruk​tura​lismus und Sozialkonstruktivismus einseitig „entweltlichten“ Literaturwissenschaften mit der leserlichen Lebenswelt rückzukoppeln. Besonders die Didaktik scheint davon zu profitieren: Kulturökologie verspricht die Anbindung an die Lebenswelt Lernender und eine Orientierung an aktuellen, für viele Schülerinnen und Schüler spannende Fragen nach Umweltschutz und Tierrechten; überdies ist der ethische Aspekt von Literatur und Kultur in jüngster Forschung wieder verstärkt in den Blick geraten, was ebenfalls für kulturökologische Herangehensweisen spricht. 

In dem Vortrag wird diese Annahme anhand der folgenden Fragestellungen unter​sucht: Bezeichnet der Begriff „ecodidactics“ mehr als einen weiteren „turn“ in den von neuen, sich ständig abwechselnden Moden geprägten Literaturwissenschaften (im Sinne Bachmann-Medicks)? Oder stellt sich eine ökologisch orientierte Didaktik als Herausforderung dar, weil sie nicht nur inhaltlich, sondern vor allem theoretisch provoziert – dadurch, dass zentrale Verständniskategorien wie der Mensch, die Natur, Kultur und das Tier problematisiert werden, verschiebt sich ein ganzes Normensystem – ist dies erwünscht und kann es innerhalb schulischer Kontexte geleistet werden? 
Alle interessierten Studierenden und Promovierenden, Kolleg/innen und Lehrer/innen der Region sind herzlich eingeladen!
